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STADT VISSELHÖVEDE 
DER BÜRGERMEISTER 

 

Sitzungsvorlage 
 

A u s s c h u s s / Gremium Beratung Datum Abstimmung: Z 

Ortsrat Schwitschen öffentlich 27.11.2017 4:0:0 Hg 
 
 

Tagesordnungspunkt: Haushaltsplanung 2018 und Investitionsprogramm 2017 - 2021 
 
 

Beschlussvorschlag: Den im Haushaltsplanentwurf 2018 veranschlagten 
Haushaltsansätzen für die Leistungen 00-00-01-04 (Ortsrat 
Schwitschen), 01-10-10-01 (Förderung des Sports) und die 
dazugehörige mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung bis 2021 
wird zugestimmt. Den im Finanzhaushalt ausgewiesenen 
investiven Maßnahmen und dem Investitionsprogramm 2017 - 
2021 wird zugestimmt. 
  

 

 
Sachverhalt: 
 

 

Den Ortsräten der Stadt Visselhövede ist für die Erledigung der Angelegenheiten in ihren 
Stadtteilen ein Ortsratsbudget zur Verfügung gestellt worden. Die Aufteilung dieser Budgets ist 
seit mehreren Jahren nicht mehr den aktuellen Bewirtschaftungserfordernissen – insbesondere 
nach Einführung des neuen kommunalen Rechnungswesens – angepasst worden. Die 
Verwaltung hat daher den Auftrag erhalten, die Verteilung der Ortsratsmittel neu aufzustellen. Die 
neukalkulierten Ergebnisse sind in einer Gesprächsrunde der Ortsbürgermeister und Ortsräte am 
28.08.2017 sowie im Ausschuss für Finanzen und Wirtschaftsförderung am 14.09.2017 von der 
Kämmerei vorgestellt worden. 
 

In der Summe und unter Wegfall der Straßenbeleuchtung aus dem zukünftigen Ansatz ergibt sich 
nunmehr eine Erhöhung auf 54.300 EUR für das Jahr 2018 im Vergleich zum diesjährigen Ansatz 
von 42.100 EUR an Ortsratsmitteln. 
 

Für die Ortschaft Schwitschen sieht der beigefügte Verfügungsnachweis 20.100 € an 
Ortsratsmitteln vor. Die Ortsratsmittel sind im Ergebnis- und Finanzplan unter der Leistung         
00-00-01-04 auf Seite 38 des doppischen Haushaltsentwurfes ausgewiesen.  
 

Der Sportverein Schwitschen erhält einen Teilbetrag aus dem Budget 01-10-10-01 - Förderung 
des Sports - Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke (Seite 143 - 145). 
 

Trotz der nochmals im Vergleich zum Vorjahr verbesserten Ertragspositionen (insbesondere der 
Gewerbesteuer) waren für den Ausgleich des Ergebnisplan-Entwurfes 2018 wiederum 
Kürzungen bei den angemeldeten Aufwendungen erforderlich.  
 
 

Im Auftrage 
 
 
Rüdiger Schlender 
stv. Amtsleiter 

 

  
   Zur Beratung freigegeben Ralf Goebel 

 Bürgermeister 
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